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_ Mit dem Aschermittwoch haben 
wir die Fastenzeit . begonnen. 
Vorher noch "Humba- Tdterii" 
Und heute: "Bekehre uns!" 
Will die Fastenzeit den Humor, 
die Freude, das Genießen verdrän 
gen? Auf keinen Fall. Vielmehr 
lädt sie uns ein zu bedenken, was 
in unserem Leben Haupt- und 
was Nebensache ist, was vorüber 
geht und was von Dauer ist. Sie 
lädt· uns ein zu genießen, nicht 
indem wir Mengen verschlingen, 
sondern indem wir mit dem 
kleinen Löffel essen und uns die 
Gabe der Schöpfung auf der 
Zunge zergehen lassen. 
Sie macht uns bewußt, wie wert 
voll unsere Zeit ist. Unsere Zeit 
ist wertvoll, weil sie begrenzt" ist. 
Es braucht schon eine Menge Mut 
und sehr viel Selbetstand, die 
Dinge - uns selbst- zu nehmen, 
wie wir sind. Und es kostet Über 
windung und Kraft, sich der eige 
nen - ganzen - Lebensrealität zu 
stellen. Will man diesen Weg 
gehen! so darf man sicher sein, 
dass es kein einfacher ist; allein ist I 
das fast unmöglich. Gerade des- I 
wegen möchte die "kirchliche 

I Fastenzeit" ermutigen, sich 
gemeinsam auf die Spur Richtung 
Wahrheit zu begeben. 
Denn gerade dort, wo wir unsere 
Armut! unseren Mangel und 
unsere Unzugänglichkeit erkenn 
nen, dürfen wir uns Von Go[ 
angenommen wissen. Gott weiß 
längst, wie es um uns und mit 
uns steht. Weil er unsere Lebens 
Wahrheit kennt und sie Ziepend 
annimmt, weil wir ihm nichts 
vorzumachen brauchen, könnten 
wir den Mut aufbringen, es ihm 
gleichzutun. 
Unser Gott ist ein Gott der 
Wahrheit und der Freiheit. Und 
wer auf dem Weg der Wahrheit 
zur Freiheit gelangt, findet zu 
sich. 

In diesem Sinne wünsche ic 
allen Pfarrangehörigen eine 
besinnliche Fastenzeit. 

Euer Pfarrer 
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Caritas 
o \' ..•.•. ' ! n ,,) ( •.. " 

• •• unterwegs zum Menschen 

Unterwegs zum Menschen 
In den kommenden Wochen gehen 2.700 Haussammlerinnen u~d Hau~am.mler der 
Caritas in den Pfarrgemelnden der Diözese Innsbruck von TOr .zu Tur. SIe bl~en 
um Spenden für notleldende Menschen In t,l~~ eigenen la~d. fO~ Menschen, die - 
aus welchen Grunden auch Immer-In eine NotsltuatiOn geraten ~~. DI~ l:Iaussammlung 
der Caritas ist allerdings nicht nur eine "SpendensammelaktJon : Sl~ 1St ein. Beitrag 
für menschenwOrdiges leben und eine konkrete Möglichkeit, mlt Notl~ldenden 
zu teilen. Durch die großartige Unterstiltzung vieler Menschen kann die Caritas jeden Tag 
rasch und unbürokratIsch helfen. Bitte welsen Sie die Haussammlerin oder den 
Haussammler nicht einfach ab! Helfen Sie mit, daß durch die Hilfe der caritas möglichst 
viele Menschen einen Ausweg aus Ihrer Not finden I 

f:fRmar1g fn aJfesfng 
Freitag, 15. Juni 2001, 19 Uhr 

Der Firmspender ist Abt Raimund Schreier 
vom Stift Wilten 
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GOTTESD"IENSTE IN WIESING 
MÄRZ 2001 

Dienstag, 6. 3.: Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Richard Kirchmair 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Armen Seelen 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Maria Erhart und Albrecht Mair 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Barbara u. Peter Gramshammer 

19.00 

Mittwoch, 7.3. 08.00 

Donnerstag, 8. 3. 19.00 

Samstag, 10. 3. 19.00 

Dienstag, 13. 3. Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Walter Lörgetbohrer 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Erich und Markus Maier 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Franz Gruber und Ernst 
Niederwanger und verst. Angehörige; Franz Wiedner 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Maria und Franz Aigner 
und verst. Schwiegervater 

19.00 

Mittwoch, 14. 3. 08.00 

Donnerstag, 15. 3. 19.00 

Samstag, 17. 3. 19.00 
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Montag, 19.3. 
19.00 

Dienstag, 20.3. ,19.00 

Mittwoch, 21. 3. 08.00 

Donnerstag, 22. 3. 19.00 

Vamstag, 24. 3. 19.00 

Fest des heiligen Josef - Landespatron 
Eucharistiefeier ' 
Gebetsgedenken: Josef und Maria Egger 
und alle armen Seelen 

Eucha~istiefeier 
Gebetsgedenken: josef Klingenschmid 
losef und Eva Weinold 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Otto Kirchmair 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Franz und Norbert Steinlecher, 
Maria Recheis, Josef und Balthasar Hörbiger 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Alois Brugger und verstorbene 
Angehörige, Klaus und Katharina Hochmuth, 
Aloisia Eberharter 

Dienstag, 27. 3. 19.00 

Mitwoch, 28. 3. 08.00 

Donnerstag, 29. 3. 19.00 

Samstag, 31. 3. 19.00 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Rosa, Karl, Heinrich und 
Hubert Waldvogel 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Veronika und Hubert Eberharter 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Ludwig und Lina Reremoser 

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken: Senta Huber, Ludwig und Adele 
Danler 

An den Sonntagen in der Fastenzeit ist jeweils um 19.00 eine Kreuzwegandacht. 
Alle sind dazu herzliehst eingeladen. 
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Fastenzeit - 

frei werden 
von ... 

Fastenzeit 

frei 
werden 
für ... 

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Pfarramt Wiesing, Pfarrer Mag. A10is Ortner 
Blattlinie: Information der Pfarre - Druck: Eigendruck der Pfarre 
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und .' 
BibelausteIlung 

im Festsaal 
Strass L z. 
10. - 18. Mörz 
2001 

Samstag, 10. März 
19.30 Uhr: 
Festlicher Wortgottesdienst zur 
Bibelausstellung 

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
BIBELAUSSTELlUNG 

SONNTAG, 
9.15 UHR -17 UHR 

MONTAG BIS FREITAG: 
Vormittag für Gruppen 
nach persönlicher Vereinbarung 
Nachmittag 15 - 18 Uhr 
vor den Vorträgen ab 19 Uhr 

Donnerstag, 15. März, 20 Uhr: SAMSTAG, 10 -17 UHR 
Das Vaterunser - die große Lebens 
und Glaubensschule Jesu 
(mit Dr. Klaus Egger) 

Sonntag, 18. März, 14 - 17 Uhr 
Familientag zur Bibelausstellung 

Sonntag, 11. März, 20 Uhr: 
Diavortrag über Israel 
(mit Mag. Gebhard Ringler) 

Dienstag, 13. März, 20 Uhr: 
Frauengestalten im Alten Testament 
(mit Mag. Renate Kroner) 
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Vp"bei .sind die Wpch~n der 
I 'freiheit VI7t:( /!tlsge/qssenheif ! f' 

Apf'''pf .l.Int:/ ubert:Jang.1/o$ b~4InJ1t c \ 
mif dem Archel'mitrwocl,J dem 14!J / 
an dem wir an unsere Vergdns/icltkeit 

erinnert werden, 
die tnstef7Zßif-# 

Wir J'tJllfen wede» kit findert 
.zam Nachdenken vbe~ onrer WI1 
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